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Lehrer eine herrliche und lohnende Aufgabe, die Jagend nicht nur in diesem
Tuche blättern zu lehren, sondern ihr auch die äußere und innere Zusammen»
geHörigkeit aller Teile dieses erhabenen Mechanismus nach Möglichkeit klar zu
machen.

Schön ist, Mutter Natur, deiner Erfindung Pracht
Auf die Fluren gestreut; schöner noch ein froh' Gesicht,
Das den großen Gedanken deiner Schöpfung nochmal denkt.

Klopstok.
Der Unterricht in d«r Uaturtehre bezweckt, den Kindern über die gewöhn»

lichen Erscheinungen der Naturkräfte ausreichende Kenntnis zu verschaffen und
sie über die Verwendbarkeit derselben im Dienste der Menschen aufzuklären.
Die Beispiele entnehme man dem wirklichen Leben, wobei die Versuche so zu
wählen find, daß fie sich auf Kenntnisse, gewonnen durch eigene Wahrnehmung
oder durch den frühern Unterricht stützen, das Denken anregen und die Phantasie
beleben. Die behandelten Stoffe sollen in Beziehung gebracht werden mit der
Physiologie der Lebewesen und der GesundheitSlehre. Den Schüler durch Tat»
fachen, nicht durch auswendig gelernte Worte dabin zu führen, in der Natur
die waltende Hand Gottes zu sehen und sich seiner weisen Fürsorge voll und
ganz anzuvertrauen, da« ist die kostbarste Frucht des erziehlichen Unterrichtes
in der Naturkunde. Au« Leipold .Die Volksschule'.

Briefkasten deq Redaktion.
1. Eine größere Arbeit, .Der Katechismus-Unterricht' betitelt,

ist gesetzt und folgt, sobald irgendwie möglich. —
2. An mehrere: Die Antwort von Lehrer Seitz läßt zweifellos nicht

mehr lange auf sich warten. —
3. Für srdl. Zustimmungen zur Frage eines »Ferienheimes für Lehrer'

herzl. Dank. Jede Gabe ist willkommen. —
4. Für Nekrolog U. besten Dank, der edle Schulmann hat den Nachruf

vollauf verdient. —

?ur Verladung unentbedrlilde
jeder Preislage linden 8ie in un-

serern Oratiskatalog 1911 (ea. 1590 pkoto-
grapk. Abbild.) über Usdren,

SNIIi»«?v»rvii 155

e. IikiM-Wkr à t!ìk, lâll, KIIlM W. 44

s?O?ZtNr>lIQrOÌr>Q küdrtou m. ?iàslsn Nuàvntso, koin. Lronon
vUU VlIIî? Lilr Damon, aok. dlou srsokionon. Ital. ^on?ort
kür xem. ockor 1'öokterekor. Aur ^usvadl: Vouplvt», Uumoristika, Lborliscker,
Xlavior- uvck Violinmusik. Lmplokls m. kompl. Lckülor- unà Louuertxvixon
Laiton. lv0 «s. ìVtlII, làvr, (2ux).

Lotliser l.eden5ves5ickefung5banl(.
(irössts suropSisobs (Zoxenssitixksitsanstalt.

7 Lillixe Dràmieo. — lZünstixs Lsckioxunxoo. il5921.?
Lrosp. uoà ^usk. ckurod llirsodmattstr. 9, I.iiiern.
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kilxsàultakà.
Xollsktion à 4 "'»kein im Xormsts 49/76 om, mit 46 ábbilàuvxen solià »uk»

xosoxen sum preise von br. I4.40 kür die 4 l'nksln iuol. Vsrpookunx und
Porto susûgiiob 26 Ots, Useknabmsgebiibren,

Hiermit brinZsn vrir den 6'itl. Xrsiekungsdirektionon, den sobulbebördon,
der Lobvvsissrisoksn Vsbrsrsvbskt und sonstigen Interessenten sur ßeti. Xsnnt-
nisnebme, dsss vir »uk vislseitixss VerlsnZen den lermin kür dis VorausbestsI-
lunZen nunmsbr suk 30» IV«»v«ll>I»vr kostAssetst Imben,

>Vir Isden bisrmit sur reokt ssblrsiebsn ?ubsvription bvd. sin

Ilukvr, O«

LstAva^sr-ls-I^ae (k^rsiduvA) 1»

lìssoko Lrlernunx der krsnsüsisolmn, italisnisoben un<! snglisoben Lpravlis.
Vorbersitunx kür den ?ost-, Lisenb»bn-, 3'slegr»pkon- und Aolldisnst, sowie kür
Lsnlc und Handel, (Zuts psksndluux, Nàssigs preise. N»n vsrlsnxe Prospekts.

sn à l.àer lies Vateilgnllskunlle.
<ism vlloblsini „V»t«rIaiiÄ«Iini»«I« tttr Svlsvvtiser^ttiix-

Unx« »I» 8vI»v«Il« â«r ìV«l»rpNi«àt uiiÄ «l«r Sttmiul»«»
reelitiMliiiK" (Lt. <Z»IIen, pebrsoks vuokdsndluox, 1911) bat der Verkassor,

UerrDrsiebunxsrat k. Vixst, noeb oins tttr I.elirer xosobrie-
don (ersebisnen im dies^ükrixsn Xookersosbskt). visse VVexlsitunx kann »Is

sopderabdruek bei unserem Xossier, Herrn keallskrsr Ldnstsr, Lt. kaUe»
tli»nxx»s»s), sum preise von ?r. 1.K6 besoZen werden. IVir smpksblen die

geàioASvs und anrsZsndo árbeit der veaebtnnx der Vsbrersvbakt. 38 163

Die kommiLLion der st. gsllisàn Leliundarleki'el'-Konfsi'en?.

Unser?eiekenpspier dir. 1 kostet

-ch- 1V00 LIatt °H"
36X46 om nur >0 Pr., suck liekerbsr in
poxso u. ölooks. villixsts» Skissierpapier.
— Cluster bersitwülixst durok die 4.»<Z.

tisuensvkumnäersvii« paplerkdlg., tilslnlelrlen.
7S

lucklabfjk 5ennv/alll M.8t.wallen.)

AloàllK XàKà U 3916 «
in »»116»» Herren» »oä prauenklelderstolkeo, veeke» »»6 Ltrumpsxarne».
Billigste und best« VerarbeitunZ von Lekatwolle »»6 »Itv» ^Vollsseiien.
Aucb ^vnabme in Caused. Nüster und lariks kranko. âvV»l â5 ZKtnsII.

iDU, MM, Mâle
liesert als 5pe?islit5t

in ìiockleiner àuzslisisunx dillißst

t,-K, liemzààfà Sliedtf,

W einseldcn ^Isiurxsu)
Veklanxen 5ie illustr. ?reisli5te.

tt 3360
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Offene Lehrer-Stelle.
Die Tchulgemeinde Wangen, Kt. Schwyz, sucht für ihre

Knaben-Unterschule (I., 2. und 3. Kl.) einen tüchtigen kath. Lehrer
auf Mitte Oktober. Eingabefrist bis und mit 12. Oktober ». e.

Wangen, Schwyz, den 1. Oktober 1911.

Der Schulrat.

gi »pbie von ges. erl. k.ieciei n de-

suigt »»über, billig unci prompt
1. S. beutert, b,ebrer
Uetllcon ». ?eksee.

l.àer
mit vielzâlnigei' ^cbultütigkeit
uncl guten Zeugnissen, suebt
»ut bommenlien >Vintei- stelle.
Otkeiteir sinâ z?u riebten untei
p 70711.r an iisesensteln â Vogler,

burern.k'ür àie ^VeîlmAeliàeit
ist liss rsiseoàsto VVeiboncbtsmàrebon

Z^lvàia. me ^aickee
l-ieâsrspisi kür «lie 9uxsnà 3. àuiisxs
sor ^otkllkrulix so iiobolso uo«l In-
stitutso xsos bssooàors empkokisiis-
vert. ?rsis lies KIsvisrsussuxss S Kr.,
lier Orobestsrstimmeo (ssxtstt) 4 Kr.,
lies 'Isxt- uo6 liislibsktss 23 Lts.

list«« «eiteren 4I»jr»I»en.

vlasitilin
2um AvÂeììieren.

Vnrsüxiiede i^oslitìit in 7 Ksrbsn kür
93 Kebrsvsoilv.

l Kilo ?r. 1.S0, 10 Kilo?r. 14.—.
?r«dsu xrotl«.

Zâmtliclie iNoclelliertueslcreuge.

Tsbiroiobe uoà ^oorilsoouoAS-
sekreiboo von msbr sis 1230 Sobuieo
uoà Instituteo. ?o bssisben «iureb
i«âo 3lusiIc»Iieob»n6Iuog, sovie 6urvb
àoo Komponisten ' '

I«l (Oestorroick.) » 7(>ZK l.1 I-sbrx»ng k. Konâsobrikt auà Sotisob

Korrekte Erlernung
der

mit Anleitung kür 1,ol>rsr o. Soküler Ibtl

iteltp t kt. I.—. Lei Nobrbesux lìsbstt. lo
?»potsriso uoà dsi leHiine-krif tiuel. tt

ftanzöstsch. Sprache Haus
in lies ssremlie.

lcbsoobeLrssbiuozon interessanter
kriei»ntsse voo Ninninni i» à kmN«
ooà bitte om lillttn I tut oiokt», ob »It,
sokoo xsliruetct oâsr «rst xesobrisbeo. ist

v. «l»uevr, InNtnNt, Spte».

in sieben Monaten
vom Oktober bis Ende April.

Billiger Preis, Prospekt gratis.

IltMtK«ffieN.Mmde Aà
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